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Partizipation ist ein zentrales Prinzip der Gesundheitsförderung und Inklusion – 
sowie ein wesentliches Förderkriterium im Präventionsgesetz und eines der zwölf 
Good Practice-Kriterien des Kooperationsverbundes Gesundheitliche 
Chancengleichheit.  

In der Gesundheitsförderung bezeichnet Partizipation die aktive Beteiligung von 
Individuen an Entscheidungsprozessen, die ihre Gesundheit und die Bedingungen 
beeinflussen, unter denen sie leben, arbeiten und sich entwickeln (angelehnt an das 
Verständnis der Ottawa-Charta zur Gesundheitsförderung). In der Inklusion bedeutet 
Partizipation die gleichberechtigte Teilhabe aller Menschen an allen 
gesellschaftlichen Bereichen. Sie umfasst das aktive Mitwirken, Mitentscheiden und 
Mitgestalten in sozialen, politischen, kulturellen und bildungsbezogenen Kontexten 
(angelehnt an das Verständnis der UN-BRK). 

Die Umsetzung von Partizipation kann unterschiedlich aussehen und in 
Umsetzungsstufen unterteilt werden, welche den Grad der Beteiligung beschreiben. 
Das Stufenmodell des Good Practice-Kriteriums Partizipation umfasst sechs 
aufeinander aufbauende Stufen, hin zu der Entwicklung von mehr 
Entscheidungskompetenz und dient als Reflexions- und Entwicklungsinstrument. Die 
ersten drei Stufen – „Information“, „Anhörung“ und „Einbeziehung“ – gelten als 
Vorstufen der Partizipation. Ab Stufe vier „Mitbestimmung“ und Stufe fünf 
„Entscheidungskompetenz“ spricht man von Partizipation. Die sechste Stufe 
„Selbstorganisation“ geht über die Partizipation hinaus.  

Weiterführende Informationen zum Stufenmodell Partizipation finden Sie in der 
Good-Practice-Broschüre des Kooperationsverbundes Gesundheitliche 
Chancengleichheit: https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/good-
practice/good-practice-materialien/  
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